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Maßnahme Vergabenummer 
Erarbeitung eines Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK), 

Projekt-/ Fördergebietsmanagement und Fördermittelmanagement 

im Rahmen der Durchführung des Förderprogrammes 

„Lebendige Zentren-Aktive Stadt“ 

 

08-03-2026 

 

Folgende Unterlagen sind ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen: 

 633 - Angebotsschreiben 

 Preisblatt/Honorarangebot 

 
Eigenerklärung, ob und hinsichtlich welcher Leistungen sich der Bieter der 
Kapazitäten anderer Unternehmer bedient und ihm die dann erforderlichen Mittel zur 
Verfügung stehen (§ 47 Abs. 1 VgV) 

 

Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlusskriterien nach § 123 Abs. 1 Nr. 1 

GWB 

 Eigenerklärung zu § 124 GWB 

 Eigenerklärung zur Zahlung von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen 

 

Handelsregisterauszug oder einen entsprechenden Nachweis (bitte als Anlage 

beifügen!) 

 Erklärung zur Verknüpfung mit anderen Unternehmen  

 Bietergemeinschaftserklärung 

 

Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den letzten drei 

Geschäftsjahren 

 

Eigenerklärung, der vom Bieter in den letzten drei Jahren Beschäftigten und deren 

Ausbildung (inkl. Führungskräfte) 

 

Angaben des Teils des Auftrages, den der Bieter unter Umständen an Dritte vergeben 

will 

 

Beibringung eines geeigneten Nachweises, dass der Bieter über eine 

Berufshaftpflichtversicherung verfügt, deren Deckungssumme für Personenschäden 

mindestens 3 Mio. € und für sonstige Sach- und Vermögensschäden mindestens 1 Mio. 

€ beträgt. (bitte als Anlage beifügen!) 

 Erklärungen zur Tariftreue (bitte als Anlage beifügen! – siehe Formblatt) 

 

Erklärungen zum Verbot der Auftragserteilung an russische Unternehmen (bitte als 

Anlage beifügen – siehe Formblatt) 
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Tabellarische Liste, in der die zur Leistungserbringung vorgesehenen Personen 

namentlich und unter Angabe der jeweiligen Befähigung zur Berufsausübung sowie 

ihrer Berufserfahrung genannt werden 

 

Nachweis, dass der Bieter hinsichtlich des Projektteams in der Projektleitung 

mindestens über eine Person verfügt, die im Rahmen ihrer beruflichen Qualifikation ein 

fachspezifisches Studium (z.B. Stadtplanung, Raumplanung, Architektur) erfolgreich 

abgeschlossen hat sowie mindestens zwei Jahre praktische Berufserfahrung im Sinne 

dieser Bekanntmachung besitzt. 

 

Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter mit 

dem Angebot mindestens je ein hinsichtlich Art und Umfang vergleichbare 

Referenzprojekte aus dem Bereich der Erstellung integrierter städtebaulicher 

Entwicklungskonzepte (ISEK) bzw. vergleichbarer städtebaulicher 

Entwicklungskonzepten und hinsichtlich des Projekt- und Fördergebietsmanagements 

einzureichen. Als vergleichbar gelten insbesondere Referenzprojekte mit 

städtebaulichem, konzeptionellem und prozessbegleitendem Bezug zu integrierten 

städtebaulichen Entwicklungsmaßnahmen. 

1. Die Referenzprojekte betreffend der Erstellung des  ISEK  muss innerhalb der 

letzten fünf Jahre abgeschlossen oder in wesentlichen Teilen bearbeitet worden 

sein.  

Die Referenzprojekte müssen jeweils folgende Angaben enthalten: 

• Bezeichnung und Beschreibung des Referenzprojekts, 
• Auftraggeber, 
• Leistungszeitraum, 
• Angaben dazu, ob im Rahmen des Referenzprojekts ein integriertes 

städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) erstellt wurde, 
• Benennung der für die Leistungserbringung vorgesehenen Personen sowie 

Darstellung ihres jeweiligen Leistungsanteils am Referenzprojekt. 

 
 

2. Die Referenzobjekte betreffend des Projekt- und Fördergebietsmanagement 

sollen in den letzten 5 Jahren begonnen und mindestens zwei Jahre 

durchgeführt sein. 

Die Referenzprojekte müssen jeweils folgende Angaben enthalten: 

• Bezeichnung und Beschreibung des Referenzprojekts, 
• Auftraggeber, 
• Leistungszeitraum 
• Angaben dazu, in welchem Umfang Leistungen der Umsetzungsbegleitung 

bzw. Maßnahmenbetreuung zur Umsetzung des ISEK erbracht wurden, 
• Benennung der für die Leistungserbringung vorgesehenen Personen sowie 

Darstellung ihres jeweiligen Leistungsanteils am Referenzprojekt. 
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Eigenerklärung zur Verordnung EU 2022/576 – EU-Sanktionen gegen Russland 
Verbot der Auftragsvergabe an russische Unternehmen 
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Folgende Unterlagen sind auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 

 

Eignungsnachweise zu Nachunternehmern – soweit Leistungen von Nachunternehmern 
übertragen werden 

- Referenznachweise für vergleichbare Leitungen aus den letzten 3 Jahren 
- Zahl der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlichen Beschäftigten 
- Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in die 

Handwerksrolle bzw. bei der IHK 
- Unbedenklichkeitsbescheinigungen der tarifl. Sozialkassen 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 
- eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft 

des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen. 

 
Verpflichtungserklärungen nach Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz (LTTG) von 
Nachunternehmern - Mustererklärung 1 oder 3 nach §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 LTTG – 
soweit Leistungen von Nachunternehmern übertragen werden 

 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 

 


